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Srau Stadtriditer:
Sageli. ßerr Seufi 1 Sie
fdinieded es Sdinäuggli,
roie roenn Sie de Wahltag

oerfpielt hettid.

ßerr Seufi: 2Mr brucht
en iet) nüme 3'oerfpile;
roenn dem îïïeifier d'San-
timen usgöhnd. hät mr
gnau 's glich ©fühl.

fSrau Stadtrichfer:s macht fuft en Impofant!

©attlg, roenn derig
ffirofjhanfe nümen ämal meh Kappe händ 3um
ihri 21rbeiter 3'3ahle und fäb macht's. SSenn
euferein ä fo im ßalstuech chäm. chlti's Schroind-
ler" und 3igüner" 3U-n allnen (Sggen us.

ßerr Seufi: s chunt eim oor, roie roenn en
Schieber, roo-n am (Jsginggen Iff, im e 25el}-
mantel usruckt und drunder une e oer3ehrts
Seilträgergroändli ahät.

Srau Stadtrichter: Sie händ halt na e

gröfjerl dhelle meh 3um arichte, dafi f na gIi
ner uf de Sruefen une gfi roärid. 21ber ollicht
gänd d' Sure denen 21ngiftellte, roo de Goh nüd

überchönd, de 21Toft und d' ßördöpfel dels gegen
en ©uetfchrj uf d'Stadtkaffe.

ßerr Seufi: 2111t em oerchehrte ©eisleflecke, Srä
Stadtrichteri 21ber 1 nimen a, 's ZSolksrecht
roerd! fcho parad fi mit em en 18-ltarätige "Rat.
roie mrs mflefj agatlige, roenn en 21îelfler kä
Sahltag roott mache.

Srau Stadtrichter: ©laube nüd, dafi dr 3it
händ. Sie müend Iet) 3erft Ihme Ghttnde de
grofi SSahlflech egfpli)iere und 3roegdialfak-
tere oom letfle Sundig und fäb müend f.

ßerr Seufi: Säb git dene nüt 3'tue, für derig
Säl händ f eisder ä paar ©able ooll (isrede
parad 3um iegä. 21ber 21rbeitgeber", grofi Cöh
oerfprechen" und nüd usjahle". macht ehne I

dem Sal Sucheliroeg 3um Cislegge.

G. mein Senat), ich bin ja nicht
roürdig, dir die Schuhriemen 3U löfen!"

3ft ja auch gar nicht nötig, ich trage
Knopfftiefell" « n.

Die neue ëftmeifyfâe Hatfonal%mne
(Ein 28ienerklnd", das roährend neun 28ochen

in der Schroei3 roar, fandte mir letzthin einen
Srief. Unter anderem fchrieb es:

Kennen Sie die neue öfterreichifche Tlatlonal-
hrjmne? ßier Ifl fle:

©ott erhalte, ©Ott befchühe
CJnfern Kenner, unfern Seit),
©ott erhalt' man kann nie roiffen
Unfern Kaifer in der Schroel3." tu.

(Telegramm
Sern. (2frmeeprefibureau.) 3m ßlnbllck auf

die im nächften Srühjahr beginnenden nur
halbjährlichen Kekrutenfchulen hat ©eneral 23111e fich
direkt an Sroett 21Iarden geroandt, roegen
Aufteilung des Suches 2Sie roerde Ich energifch?"
und Srohfinn eine Gebenskraft" per ©jprefi.

3ohnnrj

fêliez

Immer gut frisiert

mit isg;

Generaldepot:
L. Seilaz, Zürich

Paradeplatz 2.

Scbweizerfrauen verwenden nui

Flscher's Hochglanzcräme

Ideal"unstreitig das beste Schuhputzmitte]
der Jetztzeit. Ideal" gibt

verblüffend schnellen und
hallbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: G. H.
Fischer, schweizer. Zttndholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf
Oeeründet 1860. 1901

Alle Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ayaschreitungen u.dgl. aa dem
Schwinden Ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvoll* u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heiluag der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen fBr Fr. 1.50
In Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanatait

Genf 477.

Elegante, tüchtig gelernte Schneiderin auf Strumpf-
Reparatur sucht Privatkundsclialt für sämtliche

gewobene Jirümpfe aller Art
Aus 4 Paar zerrissenen verfertige 2 Paar mit Doppelsohlen.

Aus 3 Paar zerrissenen verfertige 2 Paar
nur einfache Sohlen. Heide Sorten wie neu zu
Spangenschuhen zu tragen. Bitte, Füsse nicht
abschneiden. Schuhnummer ang* >en. Wollene
und baumwollene per Paar nur Fr. 1.20, seidene 1.40
für sämtliche Farben. Prompte Arbeit. Sofor¬

tige Bedienung. Nachnahme- Versand.
Höflichst empfiehlt sich pr| pr ie d 3. Höhn

II. St. links, Limmatstr. 275, Zürich 5
gafr Bitte, keine handgestrickte u. schmutzige Strümpfe-

l< von Ipotlteker |
_ ,i ui upuuil A. Bindschedler 7

j E ist d.vorzügl. besteUniversalheilsalbe der »S
o § Oegenwart und sollte in keiner Familie tehlen. n JI « Oiiginaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. RS
S Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, ZOrich 2. "2

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, 55?
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Casinoplatz

Friedr. Isler. Zürich 7.

Einrichtungen,
wie: Wasch-Maschinen

etc. liefert
Ad. Schulthess & Co., Mühlebachstr. 62, Zürich.

Ihie Darsieiig. in 24 i Abb.
n. Werken berühmt.Melster
Preis Fr 2.50. Porto extra.

Höfer & Schlebler,
Baden (Schw iz) [19«5

mit und Ohne Feder,
Leibbindenf. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1990
Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.

Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN
Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr.'9.

Bub
oder

Nadel?

Hochinteress., wissenschaftl.
Wegweiser v. Dr. J. B. Gattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag: A.-G.
Jean Frey, ZDrlch 2.

Beste
Schuh - Crème

Wir ersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate
ds. Bl. Bezug zu nehmen.

Feinsten, gefüllten

verschiedenen Grössen
empfiehlt Q. Griesshammer,

Konditor, i, Herisau.
Schweiz. Landesausstellung

1914: Silberne Medaille.

ZOO Handorgeln
zu sehr massigen Preiien,

sowie sämtliche
Musikinstrumente
und Bestandteile
kaufen Sie am besten bei
Ad. Grair^ng, Musikhans,

Wettingen, Aarg.
Katalog gratis.
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Gebrauchte 1906

«Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gibr. Schreibmaschinen
S. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

Trinlit

ar Kaufen Sie nur
XXuber'at

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
Im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustlnerg

¦ Telephon 6147«

Sanitats Hausmann a. a.
; Urania-Apotheke - ZURICH

X. und ältestes Hau» der SoHwelz tur
sämtliche Aerzte- u.Krankenbedarfsartlkel

Eisono cüomiaclio JjatooratorlenZürioti - St. Gallon - Basel - Q-onl.

Srau Staätrickter:
Toge!!. Kerr Seusl I Sle
scbnleäeä ss Scknäuggll.
wie wenn Sie ci e 5Z a k I -
tag oerspielt kettiä.

Kerr Seusi: Mr brückt
en ieh nllme z'versplle:
wenn clem Aleifler ä'San-
timen usgöknä. kät mr
gnau s glick Gsükl.

sSrau Staätrickter:
Es mockt sust en impo-
sanli Gottig. wenn äerig

Grohlionse nilmen ämol mek Rappe känci zum
Ikri Arbeiter z'zakle uncl säb mackt's. Wenn
euserein ä so im Kalstueck ckäm, ckiii's Sckwlnä-
ler" uncl 5ZIgüner" zu-n allnen Eggen us.

Kerr Seusi: Es ckunt eim vor, wie wenn en
Sckieber. wo-n am Usglnggen tst. im e Beiz-
mantel usruck» uncl ärunäer une e verzebrts
SeilträgergwüncM akät.

Srau Stacitrickter: Sie känci kalt na e

größer! Ensile mek zum orlckte, «last s' na gli-
ner uf cie Truesen une gst wäricl. Aber vibcbt
gänä ci' Bure clenen Angisiellle. wo cle Lok nücl

überckönä, äe Alofl unä ä' Köräöpfel äeis gegen
en Guetscng uf ä Staälkasse.

Kerr Seusl: Alit em verckekrte Gelslestecke. Srä
Slaäirickler! Aber I nimen 0. 's Bolksreckt
w-räi scko paraä st mlt em en lö-karätlge Rot,
wle mrs müest ogattlge, wenn en Meister kä
2akltag wo» macke.

Srau Staätrickter: Glaube nüä, äoß är !ZIt
känä. Sle müenä Ietz zerst ikrne Ekunäe äe
groß Waklsleck egspllziere unä zwegckalsak-
»ere vom leiste Sunäig unä säb müenä s'.

kZerr Seusi: Säd git äene nüt z'tue. für äerig
Säl känä s' eisäer ä poar Gable voll Usreäe
paraä zum iegä. Aber Arbeitgeber", grast Lök
versprecken" unä nüä uszakle". mackt ekne I

äem Sal Buckellweg zum llslegge.

Erlauschtes
<Z. mein Scbatz. icii bin ja nicbt

rvürclig. ciir clie Scbubriemen zu lösen?-

Ist ja oucb gar nicbt nötig, icb trage
Anoossiiesell" « «.

Sie neue österreichische Nationalhymne
Ein Wlenerklnä", äas wäkrenä neun Wocken

In äer Sckweiz war. sanäte mir lehlkin einen
Brief. Unter anäerem sckrieb es:

Rennen Sie äle neue österrelcklscke Aatlonol-
kgmne? Kler Ist ste:

Gott erkalte, Gott desckühe
Unsern Renner, unsern Seih.
Gott erkalt' man kann nie wissen
Unsern Raiser In äer Sckweiz." m.

Telegramm
Bern. (Armeeprestbureau.) Im KIndlIck auf

äie Im näcbsten Srllbjakr beglnnenäen nur bald-
jäbrlicken Rekrutensckuien kat General Wille stck

äirekt an Swett Ataräen gewanät. wegen
Zustellung äes Buckes Wie weräe Ick energisck?"
unä Srokstnn eine Lebenskraft" per Expreß.

Ioknnn
tM5Z

r

ImlM -zu! fri8ii.st

mit

»

IM

l.. Seilst, ^ürivii
parsäsplst/ 2.

fl-zàt'. ll.clixl.lücftZme

mittel cker^et^t-eit. IcIe»I" xidt
-erdlüttencl sckneilen uncl ksil-
d»ren Qlso-, kiirdt nickl sd uncl

renüjzt xevöknkck kur mekrere
r»xe. ?u dezieken in »»»enver
»ckieclener vrü»»e clurck jecle
Lpe-erei- unci 8ckunn»nc»unx,

Xiieinizer r»drik»nt: 0. ».
ki-cker, sckveiier. ^nllckkc>>2-

Oeerünci-i ISSiì
' ° ^

âMM«/'
cii« ixkoixe «ckleckter ^>i-
^encIxevodod»U«a,
»ckreitua^e» u.cixi. »s clem
Zcdvinckeo Ikrer de«tev
>cr»tt -u lelàea Kid»», voi-
Im lcelliiîkll, ve-stume»,
ctielicktvoU» «.»uticilreocle

»der Urî.cken, Holxen uncl
Xu»«ickten »uk Nei>u»x ne,
i^erveasokvZcvs in lesen.
IIlu»triert, neu d«»rd«itet.
/u be-ied-o tür ?r. l.50
In öriekm»rken von i>>».
>i>»II»>«1>-»tri»l>»I>»t»>i

0«,,« 477.

lZlsMnts. iüoktir- gslerats Leknsiäerin s.uk Ltrumpk-
Koparstar suebt l?riv^tknnäsekalt: kür sâmtlieks

gewlll!.iie ?!rllili?k. aller tirt
^us 4 l?aar /.srrissönen vorksrtÌAs 2 ?->g.r mit Doppel-
soklsn. .^us 3 I'-tur xsrrisssnsn vìrksrtiss L ?x>.sr
nur sinkuoks Labien, lteiäv Lorten vvis neu ?u
L>is >s-snsckuksn s:u traZen. Litte, b'üsss niekt
abseknöiäsn. Lekuknnminsr ang« sn. Vv ollsns
unä baumwollene psr tì.ir nur k?r. l.2l>, ssiäsns 1.4t)
kür sàmtiieko warben. prompts ^rbsit. Lvkor-

tig» lZociisnuug. I^aobnäkmo- Versanä.
Hökliobst smpkisklt siok r/.s f^isrlg I^ijbri

II. Lt. links, l^imra!>,tstr. 27ö, ^iiriek 8
gM" kitte, keine ksnclxestrlckte u. sckmut^ixe Strllmpte»

>>M»iMà ^
,1 UI u^uu-i t. wàdàr

- î- ist ci.vor?ii^I., desie UniH»««»»»!!!«!!»»!»»« cier
-> Z Oexenvzrt uncî sollte ill keiner ?»milie lekien. », 2,
ß » Onxinâitovk ?r. I.S0. Promotsr poslverssnci. TZ
S àpotkeke Wolllskoken, Seestr 3^2. ?ürlck 2. °Z

kMlisn, ld-Agen, Lravstikn,

o8öli!chks, 8olîI(knliZ!tss, S?^'
.tti'iliZösZtmse, liîzzslgnkZtillIuiix uilll

ksskn-i>l0l1k-Kv.el1U lîa8înopll.î?
i?rîisa>. Isla?, ?üriok 7.

>vis: vVaseii-lVIssoliinsn
sto. liotort

Ali. 8lîllllltliô88 8t. Lll., Mleds-Iä k?. l'lllilîll.

preis rr L,5v. Porto »»1rs.
Nöker «- 8ckiebler,

ksclen <^ck« iz> II9«S

Mît unci onnv feäer,
tVoiVdîNtl.>.Nf btânge
Isib, fettsuckt, Wancler-
niere etc. ty9()

tìner lìUMMI » Stirllmps«. kur Krmnpkâ^erT!.
^Iles soliäes. eigenes ?»brikat
empkiebit ?u mässixen ?rei»en

l.Willi«ilrtösgj uni. lZgili.izxellfzbsiI< liv^àlìllì!
cigg (t^ant. Surick). lelepkon Nr. 9.

Sub

à?
VeAveiser v. 0r. ^. ». vstti,

L^kedunZen ^u mzcken, ciass
keute ciâs Oesokieckt cier Kin-

Lex. rZinsenciullj; v. ?r. l.lS
krznko unci versckiossen zu de-
-leken ciurck cien Veriâx: ^.»V.
^ean rrev, Zürick 2.

DM

kestellunxen auk ciie Inserste

mMeklt lg. Li»io»»»i»in-
n>«i», Kooünor. i, I<oi»isau,

ISl/: àiili?r,>?^leàNle^

NlttillokZeln
An sskr rnâ.ssissll prsiisn,

svìvis »s.mtliobo
Musillinsîirumento
unvl V«z»tsn6«elll»
ks-uksn Lis am besten bsi
^ct. Kair^nî», Ansil:-
b»ns, >VettinZ:ell, àr,?.

XatàioA sratis.
l»»II»»»»»»»»»»»U»II»N»IIII

Uodr».llekis NZ0S

l?. »p«-:i»I»«»o»>»trt
li«dk 8oki»o>dir»-i»-,>ii»>«in
l>. fi»«>«-I»i>d»i-ii, Zürick 8,

Leek«Ià8ìr->.>!SS 2l.
?s1«pkoo Hoìtinxen 37Sö.

»M»»^^»<»-»->i«»»^»^«» <

lìî Il»i>tl«n Sio NUI»

kilsWktks!
v-s Vetter 1822 Stunclen
vor»uss»zencl. I.ss»ea Lie
Sick v. miocierverti^en ^a-
xedoten, vie «olcde d»reits
im ri»mcl«I sinâ, nickt tàu-
scdell. preis rr. I.S0. ox.
ksitendercrer, knvrx»rtell
stresse 2S, Zürick 4. 3ZS8

8ctimerz?Ic»»e» Tabnriekeo
Z.akner5ât? okne flatter.

Plomben jecler >^rt.
» rlâ.îige frei««. »

züi-.ictt ^^ttbi7
ksbribotzlrosie 48
bckc ^ucjuîlinerg
» lelepbon SI47»

WîMIIllllMll!!t1Û.S.
tll».»»l» »o»t»,»ilo - u «il o tili

sZmtlivks â»r-to- ll.Xran^vndotlsrfSisrîlkail
- ZS1s«s-e^«s czì^«nì1»»<zà»s I^>«»ì,<i>i^«»îe,i-1«»»» -------------
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